
 
 

Gemeinsam 
mit 

dem  

 

 Wir suchen,... 

„...Ein Haus Voller                
Abenteuer, Angebote                 

und Action“  
S.7-8  

 

„...Ein Haus für 

klein und groß“ 
 

S.1-2 

„...Ein Haus, an dem 
ich mit bauen kann“ 

  

S.3-4 

„...ein zweites Wohn-
zimmer in meinem 

Viertel“                               
S.5-6 

„...wo mir wirklich ge-
holfen wird, wenn ich 

mal richtig stress habe“  
S.9-10 

„...Ein Haus, in dem wir 
schon heute an die Welt 
von morgen denken“ 

S.11-12 

„...fun in 

den  Ferien“ 
 

S.13-14 

„...eine Gemeinschaft, die 
mich akzeptiert wie ich 

bin“  
S.15-16 



…, der mit seinen vielen ehrenamtlich, ne-
benamtlich und hauptamtlich Mitarbeiten-
den vor allem eines im Blick hat: Vielfältige 
Angebote für  Kinder, für Jugendliche, für Er-
wachsene und Familien. 

 

..., der bereits im Stadtteil (Familienzentrum 
Janusz-Korczak-Haus) und in unseren weite-
ren Einrichtungen langjährige Erfahrung in 
der Zusammenarbeit mit Kita und Offene Tür 
hat.  

 

…, der einen gemeinsamen Wohlfühlort im 
Stadtteil Gremmendorf schafft, welcher Kin-
dern und Jugendlichen niedrigschwellig be-
gegnet und bedarfsgerecht begleitet. 

 

..., der für die jeweiligen Zielgruppen ge-
meinsame Erlebnis– und Erfahrungsräume, 
aber auch bewusst bestimmte Schutzräume 
eröffnet.  

 

..., für den „generationsübergreifend“ nicht 
nur eine schöne Vorstellung bleibt: Ob zwi-
schen Kindern, Eltern und Jugendlichen       
oder wie in unserem Klaras Kinderhaus auch 
zwischen Kindern, Eltern und Senioren.  

 

Gemeinsam 

                          mit dem           

Finden wir einen Träger,... 

„...Wir suchen 

Ein Haus für 

klein und groß“  
 



..., der nicht nur für sondern vor allem mit 
Kindern und Jugendlichen arbeitet und 
jungen Menschen von Beginn an Vertrau-
en und Wertschätzung entgegen bringt. 

 

..., der Kindern und Jugendlichen Hand-
lungsfelder anbietet, in denen sie Selbstor-
ganisations- und Mitbestimmungsvarian-
ten erproben und erleben können. 

 

..., der „Button up“ statt „top down“ ar-
beitet. 

 

..., der junge Menschen durch Mitwirkung 
und Mitbestimmung  in Entscheidungs– 
und Aushandlungsprozessen früh mit ein-
bezieht (so auch bei der Planung des 
neuen York-OT). 

 

..., der Partizipation & Selbstorganisation 
nicht nur „auf der Fahne“ stehen hat son-
dern auch aktiv lebt (Kinder-Parlament, 
Jugendliche als stimmberechtigte Mitglie-
der des Vereins, selbstverwaltende Ju-
gendgruppe TenSing…). 

Gemeinsam 

                           mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 
Nicht nur in unseren TensSing-
Gruppen arbeiten wir nach dem 
5-C-Modell: Es wird viel Wert da-
rauf gelegt, dass die jungen Men-
schen ihre eigene Kultur (Culture), 
ihre Kreativität (Creativity), ihre 
Kompetenz (Competence) ein-
bringen und erweitern können, 
das eine Gemeinschaft vorgelebt 
wird, wo sich alle willkommen füh-
len (Community) sowie gegensei-
tige Hilfe und verantwortungsvol-
le Begleitung (Care) bereitgestellt 
werden. 

 

„...Ein Haus, 

an dem 

 ich mit bauen kann“   



..., der in Gremmendorf bereits seit 2001 zu-
hause ist: Unsere jahrelange Arbeit im Famili-
enzentrum Janusz-Korczak-Haus ermöglicht 
uns nicht nur breite Kenntnisse über den 
Stadtteil und ein großes Netzwerk an Koope-
rationen sondern auch bereits viele Kontak-
te zu Kindern, Jugendlichen und Familien in 
Gremmendorf.  

 

..., der nicht nur Verantwortung für seine Ein-
richtung sondern den ganzen Sozialraum 
übernimmt. 

 

..., der als Begleiter und Berater bereits in 
mehreren Stadtteilen in der Quartiersent-
wicklung beteiligt war. 

 

…, der schon seit vielen Jahren aktives Mit-
glied im AK-Gremmendorf ist. 

 

…, dem das gemeinsame und dialogische 
Miteinander sehr am Herzen liegt (z.B. durch 
Runde Tische und Nachbarschaftsbeiräte). 

 

..., der durch sozialraumorientierte Aktionen 
und niedrigschwellige Angebote die Nach-
barschaft zusammenbringt und seine Ein-
richtungen so als Begegnungshaus und Treff-
punkt öffnet. 

 

 

 

Gemeinsam 

                           mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

Die CVJM Nachbarschaftscafés;  
gibt es bereits in Roxel, Mauritz, 

Hiltrup und auch schon in                          
Gremmendorf  

„...ein zweites 

Wohnzimmer in 

meinem Viertel“ 



..., der die Theorie der Lebensweltorientie-
rung versteht in die  Praxis zu übersetzen.  

 

..., der sich nach den Interessen, Ideen und 
Wünschen der Kinder und Jugendlichen 
richtet.  

 

..., der sein Programm auch offen für spon-
tanes, situatives und „da haben wir grad 
bock drauf!“ lässt. 

 

..., der als „Kinderfreundlicher Sportverein“ 
weiß, wie man Kinder und Jugendliche akti-
vieren und bewegen kann.  

 

..., der etwas von social Media, den                       
angesagtesten Games und einem 
(verantwortungsvollen) Umgang mit PC & 
Smartphone versteht. 

 

..., dem Musik, Theater, Kunst & Kultur sehr 
am Herzen liegt. 

 

..., für den es Abenteurer und Erlebnisse 
auch außerhalb der Einrichtung zu entde-
cken gibt.  

 

Gemeinsam 

                           mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

Unsere geschlechterdifferenzierten 
Angebote und Gruppen bieten 

Ausflüge und Abenteuer , vermitteln 
Orientierung, setzten Höhepunkte 

wie Übernachtungsaktionen, Sport-
turniere und Sommerzeltlager und 

helfen Jungen & Mädchen sich 
selbst zu entdecken 

„...Ein Haus 

Voller Abenteuer, 

Angebote und Action“  



..., der seine Adressaten ganzheitlich be-
trachtet. 

 

..., der bedarfsgerechte und lebensweltori-
entierte Begleitung und Beratung anbietet. 

 

..., der Kinder und Jugendliche bei der Be-
wältigung ihres Lebensalltages  unterstützt. 

 

..., der durch seine offenen Angebote und 
niedrigschwelligen Hilfen die ganze Familie 
erreichen kann.  

 

..., für den Beziehungsarbeit eine Grundlage 
seiner Arbeit ist. 

 

..., der in Gremmendorf die Netzwerk– und 
Kooperationsarbeit bereits lebt (z.B.  BBC, 
Fabi, Schulen, Sportverein,…). 

 

…, der bereits im AK Gremmendorf vertreten 
ist. 

 

…, der als fester Kooperationspartner der 
Mathilde Anneke Gesamtschule Münster 
bereits jetzt mit vielen Gremmendorfer Kin-
dern, Jugendlichen und Eltern verbunden 
und vernetzt ist. 

Gemeinsam 

                           mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

„… ein Haus, 

wo mir geholfen wird, 

wenn ich mal richtig Stress habe“   



…, für den Kinder und Jugendliche nicht nur 
unsere Zukunft sondern auch unsere Gegen-
wart bedeuten. 
 

…, der Umweltbewusstsein und Nachhaltig-
keit lebt (Kleidertausch-partys, Tauschregal, 
„Fairtauscht-Laden“). 
 

..., der durch Projekte und Aktionen auf Müll, 
Verschmutzung und Fairtrade aufmerksam 
macht. 
 

…, dem gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung sehr am Herzen liegt.  
 

..., der sich in der Verantwortung sieht als 
gutes Beispiel voran zu gehen (fährt in Müns-
ter z.B. meist Lastenfahrrad statt Auto). 
 

…, der viele Produkte fairtrade und bio 
kauft.  

Gemeinsam 

                            mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

„...Ein Haus,  

in dem wir schon heute 

an die Welt von morgen denken“ 



..., der jährlich hunderten Münsteraner Schü-
ler_innen an verschiedensten Standorten 
(u.a. auch schon in Gremmendorf) ein bun-
tes und vielfältiges Ferienangebot voller 
Spaß, Erlebnissen, Ausflügen und Gemein-
schaft ermöglicht. 
 

…, der weiß, wie bei Kindern und Jugendli-
chen in den Ferien keine Langeweile auf-
kommt. 
 

…, der neben der OGS-Ferienbetreuung 
auch offene Ferienangebote und Ausflüge 
anbietet.  
 

…, der bereits viele Kontakte und Kooperati-
onen mit Münsteraner Schulen hat. 
 

…, der neben seinen Ferienbetreuungen 
auch zahlreiche Ferienfreizeiten für Jung 
und Alt anbietet:  Ostern für junge Erwach-
sene in Taizé, Pfingsten für die ganze Familie 
sowie im Sommer die Kinderfreizeit und die 
Jugendfreizeit. 

Gemeinsam 

                           mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

„...fun 

In den Ferien“ 



..., der Gemeinschaft lebt, die Gemeinsam-
keiten fördert und Unterschiede respektiert.  
 

…, der unabhängig jeglichen Glaubens, Na-
tionalität oder sozialen Herkunft seine Türen 
öffnet. 
 

..., für den der Abbau von Benachteiligun-
gen, die Anerkennung und Wertschätzung, 
der Respekt und das Vertrauen gegenüber 
Aller grundlegende Säulen der  täglichen 
Arbeit sind. 
 

..., dessen Ziel seiner Arbeit ist, Kindern und 
Jugendlichen zahlreiche Möglichkeiten zu 
bieten sich und ihre Umwelt zu erfahren. 
 

..., für den die integrative und inklusive Ar-
beit eine Selbstverständlichkeit ist.  
 

…, der alters-, geschlechter– und kultursen-
sible Angebote ermöglicht.   
 

..., der sowohl „Schutzräume“ aber auch 
„Räume der Begegnung“ eröffnet.  

 

..., der vielfältige Angebote zur Unterstüt-
zung der Persönlichkeitsentwicklung bietet 
(z.B. unser Konzept MeYouWe). 

Gemeinsam 

                            mit dem           

Finden wir einen Träger,.. 

„...eine Gemeinschaft,  

die mich akzeptiert  

wie ich bin“  



Christlicher Verein Junger Menschen: 

Das ist ein e.V. (eingetragener Verein), eine CVJM-Sozialwerk gGmbH (gemeinnützige GmbH) 
und eine Stiftung für Kinder, Jugendliche und Familien. 

Das sind viele ehrenamtlich, nebenamtlich und hauptamtlich Mitarbeitende, die alle eines im 
Blick haben: Gute Angebote für Kinder, für Jugendliche, für Erwachsene und Familien. 

Das ist das Johannes-Busch-Haus, Vereinshaus, Kindertagesstätte, Jugendzentrum, Stadtteil-
haus, ein tolles Gelände mit Kapelle und Saal, mit Sportplatz und Mehrzweckhalle, mit Cafe-
teria und WohnRaum, mitten im Mauritzviertel, 15000 qm Grund und Boden, Eigentum des 
CVJM Vereins. 

Das sind die Familienhäuser für Flüchtlinge, Wohnraum für geflüchtete Familien, Ort unserer 
Gastfreundschaft für die, die alles verloren haben, Eigentum unserer CVJM-Stiftung. 

Das ist das Janusz-Korczak-Haus, Münsters erstes öffentliches Passiv-Energie-Haus, Familien-
zentrum, Kindertagesstätte mitten im Stadtteil Gremmendorf, in Trägerschaft unseres CVJM 
seit 2001. 

Das ist das Anne-Jakobi-Haus, Familienzentrum im Stadtteil Roxel, Kindertagesstätte und Ju-
gendzentrum, in Trägerschaft unseres CVJM seit 2006. 

Das ist die Alte Mauritzschule, Kindertagesstätte als Übergangslösung, im 6. Jahr in Träger-
schaft unseres CVJM. 

Das ist die  Kita auf dem Dorn, Kindertagesstätte, in den Räumen einer ehemaligen Schule im 
Stadtteil Roxel entstanden, seit fünf Jahren in Trägerschaft unseres CVJM. 

Das ist das Klaras Kinderhaus, Kindertagesstätte, entstanden im Lebenszentrum ‚Klarastift‘, seit 
2 Jahren in Trägerschaft unseres CVJM. 

Das ist unsere Schulsozialarbeit an sechs Münsteraner Schulen,  

Das ist unsere Jugendmusikarbeit TenSing in Münster Kinderhaus,  

Das sind Ferienbetreuung, Freizeiten, Schulungen, Feste und Feiern. 

Das ist bald ein neues Zentrum in Gremmendorf, an dem sich Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und Familien begegnen, Gemeinschaft erfahren, CVJM erleben!? 

Gemeinsam 

               Mit dem 

finden sie... 
...einen Träger, der langjährige Erfahrung in der Kinder– und 
Jugendarbeit in Münster hat.  
...einen Träger, der  den Stadtteil kennt.  

...einen Träger, der sich stets weiterentwickelt.  

...einen Träger, der in Münster zuhause ist. 

...einen Träger, der bereits viele vorhandene Kooperations– 
und Netzwerkstrukturen in Gremmendorf besitzt. 

...einen Träger, der bereits viele Angebote für Kinder, Jugend-
liche und Familien in Gremmendorf anbietet. 
...einen Träger, der mit statt nur für die Kinder– und Jugendli-
chen arbeitet. 

...einen Träger, der Erfahrung in der Quartiersentwicklung hat. 

...einen Träger, der sofort starten kann. 
 

...einen Träger, für den das neue Kinder– und  
Jugendzentrum in Gremmendorf ein echtes 

„Herzblutprojekt“ ist! 
 
 



Partizipation 

wird bei uns groß  geschrieben…  
bereits bei der Erstellung  dieser IntressensBekundung  

…, ist unser Arbeitstitel für die neue Einrichtung der Offe-
nen    Kinder– und Jugendarbeit in der alten York-Kaserne.  

 

…, war die Idee der Arbeitsgruppe, die an dieser                  
Bewerbung mitgearbeitet hat. 

 

…, steht für die Entwicklung des neuen York-Quartiers. 
 

…, steht für die Verbindung von Tradition und Innovation. 
 

…, steht gleichermaßen für Action und Entspannung. 
 

…, ist weltoffen, tolerant und aufgeschlossen. 
 

 …, steht für Vielfalt, Miteinander und Einzigartigkeit.  
 

…, steht für Stärke, Kraft und Energie.  
 

…, ist ein Ort voller Möglichkeiten, Träume und                               
Verwirklichungen.  

 

…, war die Idee der Arbeitsgruppe, die an dieser                  



 

 

 

 

Wir haben gefunden! 

 

 

 
  Gerrit Diekmann & Tobias Niemann:  

Kinder und Jugendzentrum Johan-
nes-Busch-Haus & Anne-Jakobi-Haus                

Sabrina Löb & Jacky Diekmann:             
Familienzentrum Janusz- Korczak 
Haus in Gremmendorf    

Marleen Rasch & Kathrin Mauel:   
Anwohnerin in Gremmendorf, Kita 
Klaras Kinderhaus/ Schulsozialarbeit  

 
 Kinder und Jugendliche aus 

unserer Kinder– und Jugend-
arbeit im Janusz- Korczak 
Haus in Gremmendorf  sowie 
aus unserer Schulsozialarbeit 
in der Mathilde Anneke Ge-
samtschule in Mauritz  

Haus               


